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Hinweis: 

Nähere Hintergrundinformationen zur Enzyklika Laudato Si‘ finden Sie auf der Webseite 

www.religions-go-green.de unter Grundlagen. 

 

Die folgenden Aspekte einer christlichen Schöpfungsspiritualität können und sollten 

interreligiös sensibel vermittelt werden. 

 

1. # Gott loben, das ist unsere Aufgabe: Dank und Freude  

Papst Franziskus sagt: 

„Die Welt ist mehr als ein zu lösendes Problem, sie ist ein freudiges Ereignis, das wir mit 

frohem Lob betrachten.“ (LS 12) - Laudato Si`- Eine Botschaft von Papst Franziskus für 

dich S. 20 

„Das ganze Universum ist ein Ausdruck der Liebe Gottes, seiner grenzenlosen Zärtlichkeit 

uns gegenüber.“ (LS 84) - Laudato Si`- Eine Botschaft von Papst Franziskus für dich S. 18 

Die Erde gehört uns nicht, sie ist das Geschenk Gottes an uns Menschen. Wir teilen es mit 

derzeit ca. 7,5 Milliarden Menschen. Die Freude an der Schönheit der Schöpfung und 

unsere Dankbarkeit für ein gutes Leben können in Gebeten und Liedern zum Ausdruck 

gebracht werden. Der Dank stärkt die Solidarität mit denen, die weniger gute 

Lebensbedingungen haben als wir selbst.  

 

https://shop.sternsinger.de/plakat-kinder-dieser-welt.html
http://www.religions-go-green.de/


In der Hebräischen Bibel (AT) finden sich mehrere Psalmen, die oft in poetischen Bildern ein 

Loblied auf die Schöpfung singen. Psalm 8, Psalm 19, Psalm 104 und 148 sind besonders 

geeignet für Kinder und Familien. Mitunter empfiehlt es sich, nur einzelne Verse 

auszuwählen und diese den Kindern bekannt zu machen.  

Auch im Katholischen Gebet- und Gesangbuch Gotteslob finden sich passende Gebete, z.B. 

GL 19,3: 

„Öffne meine Augen, Gott, 

deine Herrlichkeit in der Vielfalt von Pflanzen und Blumen zu sehen. 

Öffne meine Ohren, Gott,  

deine Stimme im Vogelsang und im Rauschen der Blätter zu hören. 

Öffne mein Herz, Gott, 

deine Liebe in der Fülle von Früchten und samen zu erahnen.  

Öffne meine Hände, Gott, 

deine Schöpfung zu pflegen und zu bewahren. 

Öffne mein Leben, Gott,  

und mach mich fähig, dich in allem zu erkennen.“ 

 

Einige Lieder zur Auswahl:  

o Du hast uns deine Welt geschenkt 

o Er hält die ganze Welt in seiner Hand 

o Laudato Si` 

o Da vertraute Gott die Erde 

o Mit der Erde kannst du spielen 

o Du gabst mir Augen 

o Viele kleine Leute 

o Die Sonne hoch am Himmelszelt 

o Jeder Teil dieser Erde  

o Behutsam leise nimmst du fort (GL 82) 

o Vom Aufgang der Sonne bis zu ihrem Niedergang (GL 415) 

o Lobet und preiset, ihr Völker den Herrn (GL 408) 

o Gott liebt diese Welt (GL 464, 1-3) 

www.gotteslob-ideen.de bietet zu manchen der Lieder Anregungen zur Bewegung und zum 

Tanz. 

Die CD „Tanz der Schöpfung“ von Konrad Raischl mit Band &Chor, RPA-Verlag enthält 

verschiedene Tänze, darunter einen zum Sonnengesang. Tanzbeschreibungen sind 

erhältlich im RPA-Heft 1999/3; www.rpa-verlag.de 

 

 

2. # Von Wertschätzung und Respekt: Die Beziehung zu sich selbst und zu anderen 

gut gestalten, die Würde jedes Menschen achten 

http://www.gotteslob-ideen.de/
http://www.rpa-verlag.de/


Papst Franziskus sagt: 

„Die Bibel lehrt, dass jeder Mensch aus Liebe erschaffen wurde, als Abbild Gottes und 

ihm ähnlich … Diese Aussage macht uns die unermessliche Würde jedes Menschen 

deutlich.“ (LS 65) Laudato Si`- Eine Botschaft von Papst Franziskus für dich S. 22 

„[Man muss] anerkennen, dass unser Körper uns in eine direkte Beziehung zu der 

Umwelt und den anderen Lebewesen stellt.“ (LS 155) Laudato Si`- Eine Botschaft von 

Papst Franziskus für dich S. 32 

„In der gegenwärtigen Situation der globalen Gesellschaft, in der es so viel soziale 

Ungerechtigkeit gibt und immer mehr Menschen …ihrer grundlegenden 

Menschenrechte beraubt werden, [geht es um] Solidarität und … eine vorrangige 

Option für die Ärmsten.“ (LS 158) Laudato Si`- Eine Botschaft von Papst Franziskus für 

dich S. 30 

 

Kulturelle Vielfalt wird im Kita-Alltag selbstverständlich gelebt mit allen Chancen und 

Herausforderungen, die sich stellen. Die Beziehungen miteinander in der Kita-Gruppe gut zu 

gestalten ist eine bleibende und mit jedem Kindergartenjahr je neue Aufgabe. Innerhalb 

dieses Projektes kommt der weltweiten Verflechtung der Menschheit eine besondere 

Bedeutung zu.  

 Tipp: Eine Weltkarte und einen Globus im Gruppenraum platzieren 

Darüber kann z.B. die Landfläche der Kontinente ebenso wie die Wasserflächen der 

Weltmeere anschaulich gemacht werden. Die Heimatländer mancher Kinder können 

gekennzeichnet werden durch kleine Fahnen. Wenn z.B. über die Wertigkeit des Wassers 

als weltweit kostbarem Gut gesprochen und dabei die Wasserknappheit in afrikanischen 

Ländern thematisiert wird, können die dortigen Wüstengebiete gezeigt werden. Die 

Herkunftsländer bestimmter Obstsorten, die bei uns auf den Tisch kommen, oder des 

Kakaos, der für unsere geliebte Schokolade unentbehrlich ist, können gezeigt werden, 

ebenso wie die Länder, aus denen die wertvollen Rohstoffe für unsere Handys kommen.  

Verbinden Sie die verschiedenen Länder durch Fäden mit der Stadt, in der sich Ihre Kita 

befindet, die Kinder und ihre Familien leben. Dadurch entsteht für die Kita-Kinder nach und 

nach eine konkrete Anschauung im Hinblick auf die vielfach vernetzte und miteinander 

verbundene Welt.  

Kostenlose Weltkarten (flächengetreue Darstellung) kann man über „Engagement global“ 

bestellen: https://www.engagement-global.de/mediathek-publikationen-detail.html?mid=217  

Tipps:  

 Kurzfilme zur Lebenssituation von Kindern und Familien in verschiedenen Ländern 
des globalen Südens www.sternsinger.de  

Jährlich wird ein neuer Film (längere Fassung + ggf. für Kita-Kinder besser geeignete 
Kurzfassung) von und mit Willi Weitzel für die Aktion Dreikönigsingen gedreht, der in der 
Regel bei den Verantwortlichen für die Sternsingeraktion der Gemeinde vorhanden ist oder 
beim Kindermissionswerk Die Sternsinger kostenlos bestellt werden kann.   

 Solibrot in der Kita. Kinder erleben die Eine Welt. Aktion für Kindertagesstätten 
www.misereor.de/kita  mit Bausteinen zu den Grundnahrungsmitteln der Welt, Welt 
Tischgebeten und Liedern der Einen Welt, Bildmaterialien und 
Gottesdienstentwürfen. 

Zur jährlichen Kinderfastenaktion von MISEREOR mit Rucky Reiselustig werden Bilderreihen 
und ein Film (DVD) erstellt, die kostenlos zu beziehen sind.   

https://www.engagement-global.de/mediathek-publikationen-detail.html?mid=217
http://www.sternsinger.de/
http://www.misereor.de/kita


  

 

3. # Wer hört die Klage? Sich der Wirklichkeit stellen und für gerechte 

Lebensverhältnisse weltweit engagieren 

Papst Franziskus sagt: 

„Wir können es nicht unterlassen, die Auswirkungen der Umweltzerstörung … und der 
Wegwerfkultur auf das menschliche Leben zu betrachten.“ (LS 43) Laudato Si`- Eine 
Botschaft von Papst Franziskus für dich S. 14 

„Ein besonders ernstes Problem, das täglich viele Todesopfer fordert, ist die Qualität des 
Wassers, das den Armen zur Verfügung steht.“ (LS 29) Laudato Si`- Eine Botschaft von 
Papst Franziskus für dich S. 10 

„Außerdem wissen wir, dass etwa ein Drittel der produzierten Lebensmittel verschwendet 
wird, und dass Nahrung, die weggeworfen wird, gleichsam vom Tisch der Armen … 
geraubt wird.“ (LS 50) Laudato Si`- Eine Botschaft von Papst Franziskus für dich S. 16 

„Jedes Jahr verschwinden tausende Pflanzen- und Tierarten, die wir nicht mehr kennen 
können, die unsere Kinder nicht mehr sehen können, verloren für immer.“ (LS 33) Laudato 
Si`- Eine Botschaft von Papst Franziskus für dich S. 12 

 

 

Mögliche thematische Schwerpunkte:  

o Umgang mit Lebensmitteln: Verschwendung und Überfluss; regionale und 
saisonale Produkte unterscheiden lernen von exotischen, die über weite Wege 
transportiert werden (z.B. saisonale Gemüsesorten und Früchte); Mangel an 
Nahrungsmitteln und Hunger in der Welt 

o Wasser zum Leben: Freuden und Gefahren des Wassers; Verschmutzung des 
Wassers/der Meere, Dürre und Wasserknappheit in weiten Regionen der Welt; 
Ansteigen des Meereswasserspiegels als Folge der Klimaerwärmung wird zur 
lebensbedrohlichen Gefahr vieler Inselstaaten 

 Tipp: Dossier ‚Klimawandel und Bewahrung der Schöpfung‘ mit hilfreichen 

Hintergrundinformationen zu den Ursachen des Klimawandels und welche Regionen 
der Welt davon besonders betroffen sind; 88 S. DIN 4, ist kostenlos beim 
Kindermissionswerk erhältlich: https://shop.sternsinger.de/dossier-klimawandel-und-
bewahrung-der-schopfung.html  

o Der Wert der menschlichen Arbeit: Menschen arbeiten in fernen Ländern unter 
unwürdigen Bedingungen für unseren Konsum: Bsp. Näherinnen in Bangladesch für 
unsere T-Shirts, Kinderarbeit in Steinbrüchen für Grabsteine; Fairer Handel als 
Chance für menschenwürdige Arbeitsbedingungen (Vgl. Laudato Si`- Eine Botschaft 
von Papst Franziskus für dich S. 26-27) 

 Filmtipp für Erwachsene: The True Cost, USA 2015, 92 Min. Dokumentarfilm von 
Andrew Morgan, der u.a. Arbeiterinnen in Kambodscha und Bangladesch besuchte 
um die wahre Geschichte der Preise zu erfahren; Dokumentarfilme zum 
Themenkreis: Nachhaltigkeit – Konsum/ Gerechtigkeit – Tierhaltung etc. sind 
kostenfrei über die Medienzentrale des Erzbistums Köln erhältlich 
 

o Artenvielfalt/Artensterben 

 Buchtipp: Andrea Reitmeyer, Kleine Biene Hermine, wo bist du zu Haus?, 3. Auflage, 
Hamburg: Jumbo 2019 (mit Sachinformation zu Wollbienen, einer Wildbienenart, und 
Anleitung zum Bau einer kleinen Nisthilfe für Bienen; kindgerecht dargestellt werden 
die Probleme: Zerstörung von natürlichen Landschaften wegen Autobahn/Straßenbau 
und Verspritzen von Gift gegen Schädlinge in der Landwirtschaft) 
 

https://shop.sternsinger.de/dossier-klimawandel-und-bewahrung-der-schopfung.html
https://shop.sternsinger.de/dossier-klimawandel-und-bewahrung-der-schopfung.html


 
 

 

4. # Verantwortung wahrnehmen: falsche Wege erkennen, Dinge ändern, sich 

selbst ändern 

Papst Franziskus sagt: 

„Ich lade dringlich ein zu einem neuen Dialog über die Art und Weise, wie wir die Zukunft 
unseres Planeten gestalten. Wir brauchen ein Gespräch, das uns alle zusammenführt…“ 
(LS 14) Laudato Si`- Eine Botschaft von Papst Franziskus für dich S. 6 

„Pro Jahr werden hunderte Millionen Tonnen Müll produziert, von denen viele nicht 
biologisch abbaubar sind: Hausmüll und Gewerbeabfälle, Abbruchabfälle, klinische 
Abfälle, Elektroschrott…“ (LS 21) Laudato Si`- Eine Botschaft von Papst Franziskus für 
dich S. 8 

„Es ist recht, sich über … Fortschritte zu freuen und … in Begeisterung zu geraten … es 
ist aber unerlässlich, einen kleineren Gang einzulegen …“ (LS 102; LS 114) Laudato Si`- 
Eine Botschaft von Papst Franziskus für dich S. 24 

„Immer ist es möglich, wieder die Fähigkeit zu entwickeln, aus sich heraus- und auf den 
anderen zuzugehen …[dies] ist die Wurzel aller Achtsamkeit gegenüber den anderen und 
der Umwelt.“ (LS 208) Laudato Si`- Eine Botschaft von Papst Franziskus für dich S. 36 

 

 

Papst Franziskus spricht immer wieder von ‚Ökologischer Schuld‘, die die aktuell lebende 
Generation gegenüber der kommenden Generation auf sich geladen hat und die reichen 
Länder des globalen Nordens gegenüber den ärmeren Ländern des globalen Südens.   

Veränderung muss im Kleinen beginnen, und wenn viele mitmachen, kann daraus etwas 
Großes werden! Diesen Zusammenhang gilt es zu verdeutlichen und den Kindern 
Möglichkeiten der Selbstwirksamkeit zu eröffnen: Jede/r von uns kann etwas beitragen zur 
Verbesserung der Lebensbedingungen auf unserem Planeten.  

 

 Tipp: Das an ein afrikanisches Sprichwort angelehnte Lied: „Viele kleine Leute an 
vielen kleinen Orten, die viele kleine Schritte tun, können das Gesicht der Welt 
verändern“ transportiert dieses Anliegen sehr gut. Es sollte öfter gesungen werden. 

 

 Tipps für weiterführende Information und Materialien  

https:// www.haus-der-kleinen-forscher.de/ueberuns/projekte/bildung-fuer-nachhaltige-
entwicklung/   

https:// www.energieagentur.nrw/wissen/klimakita/material-klimakita#ts 

Unesco Weltaktionsprogramm. Bildung für nachhaltige Entwicklung  

www.bne-portal.de/de/einstieg/bildungsbereiche/frühkindliche-bildung 

 

 

Mögliche thematische Schwerpunkte: 

o Mülltrennung und Entsorgung/ Müllvermeidung  

Daraus könne sich konkrete Aktionen ergeben, wie eine Säuberungsaktion auf einer 
nahegelegenen Grünfläche oder einem Bachverlauf.  

 

http://www.haus-der-kleinen-forscher.de/ueberuns/projekte/bildung-fuer-nachhaltige-entwicklung/
http://www.haus-der-kleinen-forscher.de/ueberuns/projekte/bildung-fuer-nachhaltige-entwicklung/
http://www.energieagentur.nrw/wissen/klimakita/material-klimakita#ts
http://www.bne-portal.de/de/einstieg/bildungsbereiche/frühkindliche-bildung


o Energiegewinnung/alternative Energien 

Bsp. Elektroauto vorstellen, Windrad in der näheren Umgebung aufsuchen und Betrieb 
erklären lassen, Nutzung von Erdwärme zur Beheizung von Kirchen und Gemeindezentren 

 Tipp: Einbeziehung beruflicher/fachlicher Kompetenzen aus der Elternschaft oder von 
der Gemeinde nahestehenden Personen  

 

o Umgang mit endlichen Ressourcen der Erde 

Bsp. Gespräch über die verbreitete Wegwerfkultur im Umgang mit Mobiltelefonen, die 

äußerst wertvolle Rohstoffe (seltene Erden) enthalten, welche in anderen Teilen der Welt 

unter schwierigsten Arbeitsbedingungen gewonnen werden. 

 Tipp für eine Aktion: An der Mitmachaktion von missio zum Handy-Recycling 

beteiligen. Karton zum Sammeln von alten Handys aufstellen und die Aktion 

bewerben. Information und Materialpakete: www.missio-hilft.de/goldhandys   

 

 

5. # Eine Vision entwickeln: Gerechtigkeit und Zukunft für alle  

Papst Franziskus sagt: 

„Ohne eine Solidarität zwischen den Generationen kann von nachhaltiger Entwicklung 

keine Rede mehr sein … Wir reden … von einer grundlegenden Frage der Gerechtigkeit, 

da die Erde … auch jenen gehört, die erst noch kommen.“ (LS 159) Laudato Si`- Eine 

Botschaft von Papst Franziskus für dich S. 34 

„Um von einer echten Entwicklung sprechen zu können, ist sicherzustellen, dass eine 

ganzheitliche Verbesserung der menschlichen Lebensqualität erbracht wird …“ (LS 147) 

Laudato Si`- Eine Botschaft von Papst Franziskus für dich S. 28 

„Die christliche Spiritualität ermutigt zu einem Lebensstil, der fähig ist, sich zutiefst zu 

freuen, ohne auf Konsum versessen zu sein … Es handelt sich um die Überzeugung, dass 

‚weniger mehr ist‘.“ (LS 222) Laudato Si`- Eine Botschaft von Papst Franziskus für dich S. 

38 

 

Was für eine Welt wollen wir hinterlassen? In welcher Welt sollen unsere Kinder leben? Was 

macht eigentlich gutes Leben aus? Es geht um eine Diskussion unseres Lebensstils: Kann 

weniger auch mehr sein? Eine Diskussion, die besonders die Erwachsenen betrifft. Es geht 

um eine Auseinandersetzung mit den grundlegenden Werten: In welche Richtung und warum 

wollen wir die Welt verändern? 

Kinder sollten an diese Fragestellungen herangeführt werden, weil es um die Bedingungen 

geht, in denen sie als Erwachsene leben werden. Es geht um ihre Zukunft, denn es gibt 

keinen Planeten B.  

 Lesetipp für Erwachsene: Maja Göpel, Unsere Welt neu denken. Eine Einladung. 

Ullstein 6. Auflage 2020 

 Tipp für Kinder: Wie wollen wir in der Einen Welt leben? Ein Erklärvideo zur Agenda 

2030 von Kindern für Kinder unter: https://vimeo.com/196578580.  

Als Christen und Christinnen sind wir von der Vision des Reiches Gottes erfüllt, diesem 
großen Traum verpflichtet, den Jesus in die Welt getragen hat. Entsprechend ist das letzte 

http://www.missio-hilft.de/goldhandys


Kapitel der Broschüre für Kinder zur Enzyklika Laudato Si‘ überschrieben. „… damit dein 
Reich komme“.  

„Dein Reich komme, dein Wille geschehe“, beten wir jedes Mal im Vater Unser. Jesu Worte, 
sein Erzählen in Gleichnissen und Bildern war ebenso von dieser Vision geprägt, dass Gott 
die Welt neugestalten will, wie sein Handeln, sein Umgang mit Menschen, die es schwer 
hatten im Leben (Kranke, Aussätzige). Die Bedeutung des Miteinander Teilens, die 
Mahlgemeinschaft mit Jesus wurde nicht nur seinen engen Freunden und Freundinnen zu 
teil, sondern auch Menschen, die sonst ausgegrenzt wurden, z.B. den Zöllnern und auch all 
den Frauen, Männern und Kindern, die das Brotwunder, die Speisung der Vielen erlebten. 
„Gebt ihr ihnen zu essen!“, forderte Jesus seine Jünger auf, als die vielen Menschen 
versammelt waren, um Jesu Rede zu lauschen, und es darüber Abend geworden war. (Lk 
9,13) 

Diesen Traum von einer Welt, in der Frieden und Gerechtigkeit für alle gelten, müssen sich 
möglichst viele Menschen jeder Generation zu eigen machen, ihn weiter träumen. 

Die Erfahrung des Reiches Gottes hat mit Jesus begonnen, doch es geht um einen Prozess, 
um ein Werden, dass den Menschen braucht. Was wird, das liegt eben auch an uns, an 
jedem, jeder von uns. In die Kinder sollte der Samen dieses Traumes hineingelegt werden, 
auf dass er in ihnen aufgehen möge …  

 

Vorschläge für Aktionen:  

o Verzicht auf die sonst vorhandenen Spielsachen, die für eine verabredete 
weggeräumt werden  

o Basteln mit Wegwerfprodukten z.B. Toilettenpapierrollen, Eierschachteln  
o Aufmerksames Essen einer kleinen Speise 
o achtsamer Spaziergang  
o Evangelium von der Brotvermehrung kennenlernen 
o Übungen zum gerechten Teilen: ein Brot miteinander teilen oder eine Tafel 

Schokolade  
o Segensbändchen mit Segensspruch „Gott segne dich. Er erfülle deine Füße mit Tanz 

und deine Augen mit Lachen. Er gebe uns allen immer neu die Kraft, der Hoffnung 
ein Gesicht zu geben.“ Bei MISEREOR bestellen (10er – Pack 2,75€) Ein Geschenk 
für alle Kinder z.B. bei einem Gottesdienst zum Abschluss des Projektes.   

 

 


